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AKTUELLES

■ ERSTE HILFE BEI DEN
MALTESERN
Günzburg Der Malteser
Hilfsdienst e.V. bietet für
Führerscheinbewerber der
EU-Klassen AM, A1, A2, A,
B, BE, L und T einen Lehr-
gang „Lebensrettende So-
fortmaßnahmen“ mit Früh-
defibrillation an. Der Kurs
umfasst acht Unterrichts-
einheiten und findet am
Samstag, 8. November,
von 8 bis 15.30 Uhr, im Un-
terrichtsraum der Malte-
ser, Ludwig-Heilmeyer-
Straße 19 (Glashaus) in
Günzburg statt. pm

N Anmeldung
Telefon (08221) 3 63 70,
(08221) 36 37 15, E-Mail:
www.malteser-guenzburg
@t-online.de

■ FÜHRUNGEN IM
HEIMATMUSEUM
Günzburg Der Historische
Verein und die Stadt Günz-
burg bieten im November
Sonderführungen durch
das Heimatmuseum an.
„Die Römer in Günzburg“
lautet der Titel der Führun-
gen von Manfred Büchele
am Samstag, 1. November,
und am Samstag, 8. No-
vember. Aktenmaterial aus
der Zeit des Ersten Welt-
kriegs erläutert Stadtarchi-
var Walter Grabert am
Sonntag, 9. November, und
am Sonntag, 30. Novem-
ber. Eine kleine Möbelstil-
kunde anhand von Bau-
ernmöbeln und Möbeln
des Bürgertums bietet Ru-
dolf Kombosch bei einer
Führung am Samstag, 15.
November. Die Sonderfüh-
rungen dauern etwa 20
Minuten und beginnen um
14.30 Uhr im Günzburger
Heimatmuseum, Rathaus-
gasse 2. pm

Q Weitere Infos
www.guenzburg.de/Aktu-
elles/Veranstaltungen

■ THEATERSPIEL
IN LEINHEIM
Leinhein Die Theatergrup-
pe des Schützenvereins
Eintracht Leinheim lädt ein
zum lustigen Dreiakter „A
Greicherts mit Sauerkraut“
von Regina Rösch. Die öf-
fentliche Generalprobe fin-
det am Samstag, 8. No-
vember, um 14 Uhr statt,
wie immer mit Kaffee- und
Kuchenbüfett sowie Brot-
zeitangebot. Premiere ist
am selben Abend um 20
Uhr. Die weiteren Termi-
ne: Sonntag, 9. November,
19 Uhr, Freitag, 14. No-
vember, 20 Uhr, Freitag,
21. November, Samstag,
22. November, jeweils 20
Uhr, und Sonntag, 23. No-
vember, 19 Uhr. pm

N Kartenvorverkauf
Telefon 0176/55 93 70 03
Eintritt: 7 Euro

„Mit Fahrrad und Kajak
über die Alpen“

Wildwasserfahrer Olaf Obsommer
zeigt Film in der Jahnturnhalle

schöpft, aber mit einmaligen
Erlebnissen der zweimonati-
gen Reise im Gepäck.

Abenteuer in Kanada

Als Vorfilm läuft eine Doku-
mentation über Obsommers
Fahrt auf dem Tatshenshini Ri-
ver in Kanada. Diesen abge-
schiedenen Fluss kann man nur
als Kanufahrer erreichen.
Der Filmvortrag
wird begleitet
von einer Aus-
stellung, die die
drei Vereine organisiert haben.
Gezeigt werden verschiedene
Bootstypen, wie Wildwasser,
Rennboot oder Seekajak. Au-
ßerdem wird die Firma Saiko
Velo aus Günzburg verschie-
dene Mountainbikes vorstel-
len. pm

N Eintritt
Erwachsene: 7 Euro, Kinder und
Jugendliche bis 15 Jahre frei.
Karten an der Abendkasse.

Günzburg Von seiner fantasti-
schen Reise „Mit Fahrrad und
Kajak über die Alpen – Von
Cannes nach Venedig“ berich-
tet Olaf Obsommer am Don-
nerstag, 13. November, 20 Uhr
(Einlass: 19.30 Uhr), in der
Günzburger Jahnturnhalle.
Dem Günzburger Kanu-Club,
der Kanu-Abteilung des VfL
und dem Alpenverein ist es ge-
lungen, einen der besten Wild-
wasserfahrer Europas nach
Günzburg zu holen.
Gemeinsam mit Philip Baues
und Jens Klatt blickt Olaf Ob-
sommer auf eine stolze Bilanz
zurück: 2.200 Kilometer,
22.000 Höhenmeter, fünf Län-
der (Frankreich, Italien,
Schweiz, Österreich, Slove-
nien) und 20 Flüsse. Bei seiner
Tour reiste das Team von Fluss
zu Fluss – aus eigener Kraft und
mit dem Kajak auf dem Anhän-
ger. Am 9. Juli sind die drei
Abenteurer dann tatsächlich
an ihrem Ziel in Venedig ange-
kommen – verschwitzt und er-

Immer auf der Suche nach dem Wildwasser: Olaf Obsommer.
Foto: Olaf Obsommer

EXTRA-TIPP

Weihnachten im
Schuhkarton
Bis 15. November Päckchen

für notleidende Kinder packen

Landkreis Unter dem Motto
„Mit kleinen Dingen Großes
bewirken“ startet die weltweit
größte Geschenkaktion
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“. Bis zum 15. November
ruft der Verein Geschenke der
Hoffnung auch im Landkreis
Günzburg dazu auf, einen mit
neuen Geschenken gefüllten
Schuhkarton abzugeben.
„Durch die Verteilpartner vor
Ort wird Glaube, Hoffnung
und Liebe erlebbar“, sagt Sil-
via Keis von der Sammelstelle
Offingen. Viele der Kinder leb-
ten in desaströsen Zuständen:
„Sie leiden nicht nur materiel-
le, sondern auch emotionale
Not: Vielen fehlt die so wichti-
ge Liebe und Zuneigung von
Vater und Mutter.“ In dieser
Situation sei „Weihnachten im
Schuhkarton“ ein besonderer
Lichtblick.

Jeder kann mitmachen

Mitmachen ist ganz einfach:
Deckel und Boden eines
Schuhkartons separat mit Ge-
schenkpapier bekleben oder
vorgefertigten Schuhkarton
unter www.jetzt-mitpacken.de
bestellen. Das Päckchen mit
Geschenken für einen Jungen

oder ein Mädchen der Alters-
klasse zwei bis vier, fünf bis
neun oder zehn bis 14 Jahren
füllen. Bewährt hat sich eine
Mischung aus Kleidung, Spiel-
sachen, Schulmaterialien, Hy-
gieneartikeln und Süßigkeiten.
Eingepackt werden dürfen nur
Geschen-
ke, die

zollrechtlich in allen Empfän-
gerländern erlaubt sind. Eine
Packanleitung ist im Aktions-
flyer zu finden, der über die
Website der Aktion bestellt
und heruntergeladen werden
kann. Ist der Karton gepackt,
wird er zusammen mit einer

empfohlenen Spende von
sechs Euro für Abwick-
lung und Transport zu

einer der Abgabestellen
gebracht.
Nachdem die Päckchen

im deutschsprachi-
gen Raum gesam-
melt wurden, wer-

den diese von ge-
schulten Verteilpartnern in

den Empfängerländern ver-
teilt. Kirchengemeinden unter-
schiedlicher Konfessionen in
Osteuropa und Zentralasien
wählen die Empfänger häufig
in Zusammenarbeit mit Sozial-
behörden aus.

pm/Foto: Archiv

N Kontakt
Sammelstelle Keis, Am Stein-
brunnen 1,89362 Offingen,
Telefon (08224) 18 80

Q Infos im Internet
ww.weihnachten-im-
schuhkarton.org.

■ ABGABESTELLEN

■ Raumausstattung Keis in
Offingen

■ Fam.Bestler Kammeltal
■ Ev.-Luth. Kirchengemein-

de Riedheim
■ Karin´s Friseursalon in

Günzburg
■ Praxis für Physiotherapie

Glende in Günzburg
■ Frau Rodriguez in Kötz
■ Ev.-Luth. Pfarramt Ichen-

hausen
■ Frau Preising in Günzburg

„DaSein“
Pflegeausstellung in Günzburg und Krumbach

Günzburg/Krumbach Die Sta-
tistik zeigt: Der Anteil älterer
Menschen in Deutschland wird
in den kommenden Jahren
wachsen – und so wird auch die
gesellschaftliche Bedeutung
der Pflege steigen. Die Pflege-
ausstellung „DaSein – Ein per-
sönlicher Blick auf die Pflege“
des Bundesgesundheitsminis-
teriums greift dieses Thema
auf. Das Wahl-Lindersche Al-
tenheim Günzburg zeigt diese

Ausstellung noch bis zum 3.
November im Aufenthalts-
raum im ersten Stock, täglich
von 9 bis 18 Uhr.
Die Ausstellung umfasst 14
Bildmotive aus dem Pflegeall-
tag und Informationsangebote
rund um das Thema Pflege. Er-
gänzt wird die Ausstellung um
fünf Tafeln, die über die ge-
planten Verbesserungen durch
das Erste Pflegestärkungsge-
setz informieren. Dieses Ge-

setz befindet sich derzeit in der
parlamentarischen Debatte.
Im November wird die Aus-
stellung in Krumbach vom Se-
niorenheim der Arbeiterwohl-
fahrt präsentiert. Dort findet
die Ausstellungseröffnung am
Donnerstag, 6. November, um
16.30 Uhr statt. pm

Q Weitere Informationen
über die Ausstellung
www.dasein-ausstellung.de

Mit 14 Bildmotiven informiert eine Ausstellung des Bundesgesundheitsministerium zum Thema Pfle-
ge. Foto: Bundesgesundheitsministerium

Energie-Check
Angebot im Rathaus Günzburg

10 und 30 Euro. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit
entsprechendem Nachweis
sind die Energie-Checks kos-
tenlos. Die nächste Energiebe-
ratung im Rathaus Günzburg
findet am Donnerstag, 6. No-
vember, von 14 bis 17 Uhr
statt. pm

N Terminvereinbarung
beim Günzburger Energiestütz-
punkt der Verbraucherzentrale
Bayern, Telefon (08221) 90 31
52. Telefonische Beratung und
Terminvereinbarung auch unter
(0800) 809 802 400 (kostenfrei).

Günzburg In den ersten zwei
Jahren seit der Einführung der
Energie-Checks hat dieses Be-
ratungsangebot der Verbrau-
cherzentrale Bayern bereits
mehr als 1.500 Haushalte er-
reicht. Für einen Energie-
Check kommt ein unabhängi-
ger Experte direkt zu den Ver-
brauchern nach Hause, über-
prüft dort den Energiever-
brauch und zeigt Einsparpo-
tenziale auf.
Die Energie-Checks kosten
Dank der Förderung des Pro-
jektes durch das Bundeswirt-
schaftsministerium zwischen

„Georg Baselitz“
vhs fährt ins Haus der Kunst

stellung. Eine Fahrt ins Haus
der Kunst mit fachkundiger
Führung bietet die vhs Günz-
burg am 9. Januar 2015 an.

pm

N Anmeldung
Telefon 08221/3 68 60 oder über
www.vhs-guenzburg.de (R054).

Günzburg Seine Bilder stehen
auf dem Kopf – das hat ihn be-
rühmt gemacht. Jetzt malt er
schwarz. Der Künstler Georg
Baselitz gilt als Provokateur
und Querdenker. Jetzt widmet
das Münchner Haus der Kunst
dem teuersten Künstler
Deutschlands eine große Aus-


